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Lernen mit dem Schulbuch 
 

Dass du neue Vokabeln lernen kannst, indem du sie im 

Schulbuch lernst und wiederholst, ist nichts Neues. 

Wichtig hierbei ist aber, dass du sie richtig lernst. Und 

das geht so: 

 

 

1. Schritt:  Lies dir die Vokabeln und ihre Bedeutungen mindestens zweimal leise aufmerksam 
durch. 

 
2. Schritt:  Lies die Vokabeln einmal laut. So kannst du sie über mehrere Sinnesorgane aufneh-

men und dir besser einprägen. Zudem erkennst du sie später beim Hören leichter. 
Gleichzeitig übst du auch die Aussprache der Wörter. 

 
3. Schritt:   Nimm nun ein Stück Papier zur Hand, mit dem du die Spalte mit den deutschen 

Bedeutungen abdeckst. Nun lies das Wort in der Fremdsprache auf der linken Seite 
und versuche, dich an die deutsche Bedeutung zu erinnern. Zur Kontrolle ziehst du 
das Papier ein Stück nach unten, sodass die Bedeutung dieses Wortes aufgedeckt 
wird. Dies wiederholst du so lange, bis du alle deutschen Bedeutungen richtig 
angeben konntest. 

 
4. Schritt:  Nun halte mit dem Papier die linke Spalte mit den Wörtern aus der Fremdsprache 

zu und versuche, dich an diese zu erinnern. Dabei gehst du genauso vor wie im 
dritten Schritt. 

 
 
 

Variante Vokabelheft 
 

Mit deinem Vokabelheft kannst du genauso lernen wie mit dem Schulbuch.  

Das hat sogar einen Vorteil!  

Hier kannst du hinter die Vokabeln, die du bei der Abfrage wusstest, ein Häkchen 

setzen.  

So weißt du, dass du dir Vokabeln, die noch kein Häkchen haben, nochmals gut 

einprägen musst. 

 

Weitere Tipps zum Vokabellernen 
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Lernen mit der Schlüsselwort-Methode 
 

Die Schlüsselwort-Methode ist vor allem geeignet für Wörter, die du dir nur sehr 

schwer merken kannst.  

Dafür brauchst du Kreativität! Dann kannst du es schaffen, dir auch ganz 

merkwürdig klingende oder komplizierte Vokabeln langfristig einzuprägen! 

 
1. Schritt:  Finde ein Schlüsselwort (auch Ersatzwort genannt):  

Überlege dir ein Wort, dass du bereits kennst (z. B. im Deutschen) und deiner 
Vokabel vom Klang her ähnlich ist! 

 
2. Schritt:  Finde eine Geschichte / Idee:  

Verknüpfe nun die Bedeutung der Vokabel mit deinem Schlüsselwort in einem Satz. 
Sei kreativ! 

 
3. Schritt:  Übe den Satz in beide Richtungen: 

Richtung 1:  Lies die Vokabel und erinnere dich an das Schlüsselwort. 
 Wie war der Satz?  
 „Aha! Hier ist auch schon die Bedeutung versteckt!“ 

Richtung 2:  Lies die Bedeutung der Vokabel und erinnere dich an deinen kreativen 
Satz. „Aha! Hier ist mein Schlüsselwort und das war die Vokabel!“ 

 
Beispiele: 

 
Vokabel: englisch: mice – Maus  
Schlüsselwort: deutsch: „Mais“  
Satz: Die Maus nascht ein Maiskorn.  

 
Vokabel: englisch: imagine – sich vorstellen 
Schlüsselwort: schwäb. „Mädschn“ (Mädchen) 
Satz: Das Mädschn stellt sich vor, wie sie es schafft, auf den Baum zu klettern. 
 

Denke nicht,  

tue es! 


